Speedminton Club Gekkos Rohr / Aufgaben- und Pflichtenheft ( Kompetenzen


1. Funktion
Trainer Junioren

(SPIKO Mitglied, Spielkommissions Mitglied)

Direkter Vorgesetzter
Sportchef
Stellvertretung
Trainer aller Junioren-Kategorien
Funktionsziel
Die Juniorenabteilung gegenüber dem Gesamtverein sowie Mitgliedern und Behörden vorbildlich


zu präsentieren. Als SPIKO-Mitglied fördert, unterstützt und koordiniert der Trainer Junioren die ihm zugeteilte Juniorenmannschaft so, dass die mit dem Sportchef    vereinbarten Ziele erreicht werden können. 


Das Auftreten/Handeln gegenüber internen wie auch externen Partnern des Speedminton Club Gekkos Rohr ist stets unkompliziert, hilfsbereit und verantwortungsbewusst.

2. Funktionsbeschreibung

Aufgaben / Pflichten des Trainer Junioren

Information / Kommunikation
Wichtigste Pflichten
(
Der Trainer Junioren stellt sicher, dass der Sportchef laufend über neue spezielle Vorkommnisse aus dem eigenen Verantwortungsbereich (angehende Spielermutationen, Vorfälle ausserordentlicher Natur usw.) informiert sind.

Teamsitzungen
(
Der Trainer Junioren hat an den SPIKO-Sitzungen teilzunehmen, oder selber Sitzungen einzuberufen.

Vorstandssitzungen (GV)
(
Teilnahme an der Generalversammlung (inkl. Vorbereiten und Verfassen des GV-Berichtes zuhanden Sportchef). Vorstandsberichte/-anträge sind bis spätestens 2 Tage vor der Sitzung an alle SPIKO-Mitglieder zu übermitteln.
Stellvertretung
(
Rechtzeitiges Absprechen bzw. Informieren (Sportchef) der Stellvertretung bei einer Abwesenheit.
Nachfolger
(
Rechtzeitiges und vollständiges Übergeben der Arbeiten und Unterlagen an einen Nachfolger bei einem Austritt.
Kontaktpflege
(
Pflege der Kontakte zu den Abteilungen Junioren, im Sinne der Förderung von gemeinsamen Zielen (z.B. Spielereingliederungen, optimaler administrativer Ablauf usw.).

Aufgaben / Pflichten des Trainer Junioren
(Fortsetzung)

Personelles
Spielermutationen
(
Der Trainer Junioren unterstützt den Sportchef bei der Suche und Verpflichtung von neuen Spielern. Er regelt die Modalitäten des Übertritts und schliesst allenfalls entsprechende Verträge ab.


Der Vorstand ist rechtzeitig zu informieren und hat Einspracherecht. Ferner hat nur der Gesamtvorstand die Kompetenz für allfällige Finanzierungen von Transfers, das Zugestehen von Entschädigungen und Spesen an Spieler.

Vorbereitungsprogramm
(
Mithilfe bei der Planung einer neuen Saison (z.B. Trainingsspiele, spezielles Trainingsprogramm), in Zusammenarbeit mit dem Sportchef, falls es von ihm gewünscht wird.


Ausbildung und Trainingsbetrieb

Ausbildung
(
Der Trainer Junioren verpflichtet sich, an den Club -Internen und vom Verband Swiss Speed Badminton angebotenen Trainerausbildungen teilzunehmen.

Trainingsbetrieb
(
Der Trainer Junioren stellt sicher, dass die Trainingseinheiten für die Teilnehmer anspruchsvoll sind. Er erfüllt jederzeit seine Vorbildsfunktion. 
Trainingslager
(
Mithilfe bei der Organisation, Planung und Durchführung von Trainingslagern (z.B. Finanzierung) in Zusammenarbeit mit dem Sportchef, falls es von ihm gewünscht wird.


Kompetenzen

Spesenentschädigung
(
Die Tätigkeit des Trainers Junioren ist ehrenamtlich. Er erhält für die anfallenden Spesen eine Entschädigung, welche vom Vorstand vorgeschlagen und an der Generalversammlung darüber gültig abgestimmt wird.

Aufgaben / Pflichten des Trainer Junioren

(Fortsetzung)

(
Die Spesenentschädigung wird nur ausbezahlt, wenn der Trainer Junioren an mindestens 80% aller Trainings anwesend ist. Der Vorstand hat das Recht, auf die Entschädigung zu verzichten, sollte der Trainer Junioren seinen Verpflichtungen nicht gerecht werden/nicht genügend nachkommen.
Ausserordentliche Spesen
(
Ausserordentliche Spesen müssen mit dem Sportchef abgesprochen werden. Sie können im normalen Rahmen gegen Einreichung der nötigen Belege abgerechnet werden.

Unterschriften allgemein
(
Der Trainer Junioren ist nicht Unterschriftsberechtigt.
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